Das Wetter ist schön. Manchmal kann es auch Regnen. Ich bin bei meiner Oma Aufgewachsen. Weil die Mama in der Schweiz gearbeitet hat als Krankenschwester, und dann ist sie auch noch in Graz Krankenschwester gewesen. Der Papa hat mich auch 3-mal zuhause besucht. Ich bin mit 8 Jahre in die Schule gegangen. Weil ich eine spastische Lähmung gehabt habe. Ein halbes Jahr war ich in Galgenul in die Schule gegangen. In Kärnten war ich auch in Härmagor und bin dort in die Schule gegangen. Mit 9 Jahre bin ich im Jupident in die Sonderschule gekommen. Das war ein Internat. Da habe ich unten gewohnt. Ich habe dort eine Kreuzschwestern gehabt. Mit 1971-1989 war ich in Bludenz in die Werkstätte Bludenz gekommen. Da war noch der alte Caritasdirektor noch gelebt. Ich habe in der Werkstätte Schokolade einpacken und Getzner machen, bis 1976. Dan habe ich in der Weberrei angefangen. Früher bin ich Postauto nach Schruns gefahren. Dan bin ich auch noch mit dem Taxi Welschreiber gefahren in die Werkstätte Bludenz gefahren. Die Montafoner waren am 1989 nach Schruns gezogen. Da bin ich zuerst bei der Ilwerkhaus in der Weberrei gearbeitet. Am 1995 sind  wir wieder umgezogen in die Weberrei bei Guat Gnuag. Einmal ist die Weberrei umgezogen. Dan hat man mich Zuhause abgeholt wo mehrere Leute gekommen sind. War zuerst Tschofen Taxi gefahren und dan Wachterreisen. Am 2003 bin ich Wohngemeinschaft gekommen. Weil die Oma gestorben ist 2002. Die hat immer viele Gäste gehabt. Ich habe auch ein Freund gehabt. Mein Bruder ist schon früh gestorben. Ich habe können mit den Gästen spielen. Das waren hallt noch schöne Zeiten. Es war noch Taxi Stocker gefahren. 2003 bin ich zuerst in die W.G. Rahab und dan in die Sara gezogen. Ich habe auch viele Chefinen gehabt. Eine Chefin ist von mir gestorben ist. Jetzt bin ich schon 5 Jahre der W.G. Sara. Ich habe in der W.G. Sara ein eigenes Zimmer. In dem Urlaub war ich schon.
Mario Battlogg
